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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom17. /IX.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .SchneiderwirddieWahl

zuArmenrätendes20 .Bezirkesbestätigt.
NacheihemBerichtedesStR.Gräfwirddiebeidem.

zirk vorüberführende ,als VerbindungderSteimofstraße

StreckevordembezeichnetenGebäudeteilweiseeröffnetist ,lenleitungzwischenderEinlaufkammerdesGütenbachsyphons
nachdemimJahre1860zuThorshavnaufdenFaroerngeborenenunddemEingangedesStollensdurchdenGemeindewaldvon

NacheinemBerichtedesVB.Hierhammerwirddervom. k.österreichischenflugtechnischenVereinvorgelegte
EntwurffüreinDenkmalbeimEhrengrabedesErfindersdes
DrachenfliegersWilhelmKreßimWienerZentralfiriedhofe
genehmigendzurKenntnisgenommen.StR.KnollbeantragtdenAnkaufvonGründenin
Strebersdorf. Z.371imAusmaßevon4147mumK9216.
fernerdenVerkauftenGründeninKagranE .Z .919im
Ausmaßevon43,11mumK320 .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.Grünbeckwerdendie
HerstellungsarbeitenanderderGemeindeWiengehörigen
St .AnnakapelleinDornbach-NeuwaldeggmitdemBetrage
vonK1500genehmigt.NacheinemBerichtedesStR.BraunwirdfürdenBau
einerBedürfnisanstaltaufdemWienerZentralfriedhoff
nächstderGärtnereibeimToreXderBaukonsenserteilt.StR.DechantbenntragtdieAbteilungderLiegenschaften
18BezirkPötzleinsdorf. Z.435 ,434und137aufzwei
Baustellenund1Baustellenteil.

WanserabgabeTürauwwärtigeGemeinden.DerGemeinderathat,

StädtischeBäder.DiediesjährigeBadesaisonimHernalser
Voll-undSchwimmbade17.BezirkJörgerstraße46/48istam15.. M.geschlossenworden.DasSchwimmbadimstädti¬
sehenTheresienbade12.BezirkHufelandgassewirdSamstag,
den20.. M.abendsgeschlosaen.SämtlicheandereAbtei¬
lungendesBadesbleibenimBetriebe.

SitzungnacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHoßsichvonHochquellwasserdurchdirekteZuleitungabzugeben-¬
andieStadtgemeindeLiesingundandieOrtsgemeinde

desWilhelmDemuth,FerdinandHannsmann,BernhardHawelka.Atzgersdorf,welchedieHerstellungeinergemeinschaftlichenschränkt,welcheFristsichvonselbstaufJahre
FranzHofbauer,MichaelLoibl,FranzMückundAntonNowakZentralenWasserversorgungbeschlossenhaben,zureinstweilizVerlängert,wennnichtdieGemeindeWienvorAblaufgenDotierungdieserAnlageWasserausderzweitenHochquellen:dessiebentenJahreserklärt,daßsieinkeineVerlängerung

leitungabzugebeh.EswurdenhiebeihauptsächlichnachfolgedederFrieteinwøillige;dieFristenbeginnenmit1-August
NeubauedesLupusheimesundderLupusheilstätteim16.BezBetimmungengetroffen:DieWasserabgabegeschiehtnachWahl1914zulaufen.DieGemeindeWienerklärtvonvorneherein
desFlötzersteigesprojektierteneueStraße,welcheinderdenkurrentenKanalderZweitenKaiserFranzJosef-HochquelzmeindenüberdiefestgesetztenFristenhinausunterallen
undam25.September1904zuKopenhagenverstorbenenBegrunderMaueroderunmittelbardurchAnschlußandiebestehendeHochzzuerbringen,daßsieeinevonderzweitenHochquellenleitungderLichttherapieNilsR.Finsenmit„Finsengasse"bezeichnet.quellenleitungderGemeindeMauerbeiWien;letztererAnschlusSänzlichunabhängigeWasservereorgung( .B.AnschlußandiewirdjedochvondemNachweiseabhängiggemacht,daßdie

GemeindeMauerdieBenützungihrerAnlageinrechtsverbindli¬
cherWeisegestattetundistnochandieweitereBedingung

fendAbgabevonWasserderZweitenHochquellenleitungandieGemeindeMauer,imZugesind,zueinembindendenErgebnisKüttnerumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolge
führen.DieVerteilungdesentnommenenWassersderZweitengegeben.
HochquellenleitungmußvoneinemStammreservoirinLiesing
ausgehen,welcheseinenFassungsraumvonwenigstene3000mzuD
erhaltenhat .Diesichdaranschließende,LiesingundAtzgers¬
dorfdurchziehendeHauptleitungmußimZugederBreitenfurter¬
straßebisinsWienerGemeindegebietfortgeführtundhieran
den,dieseStraßekreuzenden900mmRohrstrangderZweiten

Hochquellenleitungangeschlossenwerden,welchedieDruckent¬
lastungskammerinMauermitdemWasserturmeinFavoritenver¬
bildet .DiegemeinsameWasserleitungist sozuprojektieren
undzubauen,daßohneSchmälerungdeseigenenBedarfesder
GemeindenLiesingundAtzgersdorfauchdiezurausreichenden
VersorgungderGemeindenErlaa,Siebenhirten,Inzersdorf,
Vösendorf,Oberlaa,Unterlaa,Rotneusiedel,Hennersdorfund
LeopoldsdorfnotwendigenMengenvonHochquellwasserdurchge¬
leitetwerdenkönnen.DemgemäßmußdasStammreservoirso

blegtwerden,daßseinInhaltimBedarfsfallebisnaufmerweitertwerdenkann.DieGemeindeWienbehältsich
Rechtvor ,andieimGebietederbeteiligtenGemeindenier

befindlichenHäuserundAnstalten,welcheihr.einemunter

wiBereitskurzgemeldet,inseinerletztenvertraulichenihrerVerwaltungstehendenFondsangehören,beliebigeMengen
bereiterklärt,behufsAssanierungdernächstenUmgebungDieDauer.desmittelbarenoderunmittelbarenAnschlusses
vonWienundsomitauchimeigenenöffentlichenInteressedergemeinsamenWasserversorgungallerheteiligtenGemeindenandiezweiteHochquellenleitungwirdaufzehnJahreeinge¬dreisehn

derbeidenGemeindenentwederunmittelbardurchAnschlußandaßeineAbgabevonHochquellwasserandiebeteiligtenGe-¬
Umsgändenausgeschlossenerscheint.DiebeteiligtenGemein¬
dehhabeninnerhalbdersiebenjährigenFristdenNachweis

Marientaler-Wasserleitung)rechtlichundfinanziellsicher¬
gestellthaben.

geknüpft,daßdieVerhandlungen,welchezwischenderJemeindePansiongerungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
MauerundWienwegenAenderungdesUebereinkoemmens,betref-VizebürgermeistersHoßdemånsuchendesSteueramtskontrollorsJosefSchönauerunddesExekutionsamts-OberoffizialsFranz

Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
SchneiderdemOberlehrerKarlWanicek,welcherdurchmehr
als10JahredemOrtsschulratedes20.BezirkesalsMitglied
angehörtdasDiplomfürdiemehralszehnjährigeverdienst¬
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